
Verteiler gesucht in Blei-
wäsche (Teil), Arbeitszei-
ten: Freitag Nachmittag 
oder Samstag bis 14 Uhr. 
Beschäftigung ab 13 Jah-
ren möglich. Bei Interesse 
bitte melden beim Diemel-
bote, Tel. 02992/8520 oder 
info@diemelbote.de.

Reinigungskraft gesucht 
!!! Wir suchen für unser 
1 Fam. Haus mit 3 Per-
sonen in Diemelstadt-
Rhoden eine zuverläs-
sige Reinigungskraft für 
ca. 3 Stunden in der Wo-
che. Chiffre Nr. 587

Ihr Partner rund um den 
Baum. Pflanzung, Pflege, 
Fällung, zert. Baumkon-
trolle, Hecken- und Ge-
hölzschnitt. Sprechen Sie 
uns an! Fa. Denecke, Tel. 
0170/7155134.

Brennholz Buche, tro-
cken und ofenfertig, 
25, 33 u. 45 cm, jeder-
zeit lieferbar, www.brenn 
holz-wittgen.de, Tel. 
0151/59886094.

Kostenlose Abholung von 
Altmetallen, Kabeln, Bat-
terien, Messing, Kupfer. 
Übernehme Haushalts-
auflösungen. Entrümpe-
lungen und Messiwoh-
nungen, Schrott Michel, 
Tel. 0176/43640449, gerne 
auch über WhatsApp oder 
Tel. 02992/7699344.

„Home Service“ Karsten 
Pilch, Garten- & Pflas-
terarbeiten, Trockenbau, 
Haushal tsauf lösungen 
& Entrümpelungen, Tel. 
02992/9776722.

Nun fliegen die Fliegen 
wieder. Jetzt Insekten-
schutz bestellen. trocken 
bau@wienbrauck.de, Tel. 
0171/4724210. 

Brennholz Buche, tro-
cken und ofenfertig 25, 
33 oder 50 cm Scheit-
länge, Sofort lieferbar, 
Christian Bunse Bestel-
lung telefonisch/Whats 
App unter 0173/2118575

Gaspreise steigen um ca. 
20-30 %. Brennholz Buche, 
Esche, Länge 80 cm bis 
1,20 mtr - Preis: 85,00 €/rm,  
gespaltene Buche, 3 Jahre 
alt , 1 mtr. lang, Preis: 95,-
€/rm, Tel. 0176/30100570 
Raum Bad Wünnenberg

Kaufe div. Trödel, D/H Be-
kleidung, Porzellan, Zinn, 
Tiffanylampen, LP‘s, alte 
Kaffeemühlen, Modellau-
tos, Modeschmuck, Arm-
banduhren, Münzen aller 
Art, uvm., auch H.-Auflö-
sungen,  bitte alles anbie-
ten,  Tel. 0163/2682008.

Suche Aufsitzmäher/Ra-
sentraktor auch älter. Tel. 
0157/54989595.

Wer schließt mir fach-
gerecht und zeitnah 2 
Solar-Module an? Tel. 
0151/20261530.

Schöne 2-Zimmer-Whg. 
in Brilon, 60 qm,  ab so-
fort an ruhige Einzelper-
son mittleren Alters (NR), 
zu vermieten, Warmmiete 
490,- €, Tel. 02961/6736.

Einfamilienhaus in West-
heim, 180 m2, 6 ZKB, 
Garten. Einbauküche, Ga-
rage ab 01.11. bezugs-
frei. KM: 1.200,- € Tel: 
0175/1690820.

Auto/Motorrad/Zubehör

Wir kaufen 
W o h n m o b i l e 
+ W o h n w a g e n

Tel.: 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

Stellen

Antworten auf 
Chiffre-Anzeige:

Bitte schreiben Sie die 
Chiffre-Nummer groß und deutlich 

lesbar auf einen Briefumschlag. 
Diemelbote-Adresse 

nicht vergessen. 

Entweder in den Briefkasten 
Bäckerstraße 8, 34431 Marsberg, 
einwerfen oder per Post zusenden.

Haustüren, Fenster & 
mehr... Thorsten Stein-
bock, Vasbeck, Tel. 
0171/7704655, Bernd 
Weinreich, Waldeck, Tel. 
0171/9911781, www.
steinbock-weinreich.de

HAUS & GARTEN
SERVICE 

René Elias 01718391010
- Rasen- & Grünpflege
- Pflaster- & Erdarbeiten
- Fliesen- & Trockenbau
- Zaunbau & Sichtschutz
- WPC-Arbeiten
- Poolbau;     uvm.

Reparaturen rund ums 
Fahrzeug, Karpenstein 
Automobile, Tel. 02992/
4665.

Sonstiges

Sonstiges

ihr-dach-aus-einer-hand.de

Zahntechniker kauft 
GOLD u. ZAHNGOLD, 
Tel. 02992/655644
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Bad Wünnenberg 
radelt 45.749 Kilometer

Bad Wünnenberg. Drei 
Wochen lang wurde im 
Stadtgebiet von Bad Wün-
nenberg wieder kräftig in 
die Pedale getreten. Vom 
10. bis 30. Mai beteiligten 
sich 252 aktiv Radelnde in 
24 Teams am diesjährigen 
Stadtradeln. Gemeinsam 
legten sie 45.749 Kilome-
ter zurück. Mit der Aktion 
setzt die Stadt Bad Wün-
nenberg ein Zeichen für 
Radförderung, Klimaschutz 
und nachhaltige Mobilität. 
Gleichzeitig soll das Stadt-
radeln dazu motivieren, das 
Fahrrad nicht nur während 
des Aktionszeitraums, son-
dern auch danach häufiger 
für Alltagswege zu nutzen 
und die Freude daran zu 
entdecken. „45.749 Kilo-
meter sind eine starke Ge-
meinschaftsleistung. Hinter 
jedem einzelnen Kilometer 
stehen Menschen, die sich 
bewusst dafür entschieden 
haben, das Fahrrad zu nut-
zen“, sagt Bürgermeisterin 
Ulla Berhorst-Schäfers. 

Sportvereine treten kräf-
tig in die Pedale
Besonders aktiv waren in 
diesem Jahr die Sportver-
eine. Die meisten Kilometer 
innerhalb eines Teams sam-
melte der SV RW Haaren. 
Das Team kam auf beein-
druckende 8.217 Kilometer. 
Auf Platz zwei folgte der TuS 

Bad Wünnenberg mit 4.390 
Kilometern. Auch die Un-
ternehmen beteiligten sich 
mit großem Einsatz. Die 
Sprenger Massivholzmöbel 
GmbH erradelte insgesamt 
4.359 Kilometer und gehör-
te damit ebenfalls zu den 
kilometerstärksten Teams.

Engagement in den Orts-
teilen, Kindergärten und 
Schulen
Auch die offenen Teams 
aus den Ortsteilen waren 
wieder mit viel Engagement 
dabei. Das offene Team aus 
Bad Wünnenberg sammel-
te mit insgesamt 3.165 die 
meisten Kilometer. Betrach-
tet man die durchschnitt-
liche Leistung pro Radeln-
dem, lag Fürstenberg mit 
371 Kilometern pro Person 
vorne. Bei den Kindergär-
ten erradelte das Regen-
bogenland mit 853 Kilome-
tern die meisten Kilometer. 
Stark vertreten war erneut 
die Profilschule Fürsten-
berg. Schülerinnen und 
Schüler, Lehrerinnen und 
Lehrer kamen gemeinsam 
auf 2.913 Kilometer, das 
entspricht durchschnittlich 
116 Kilometern pro Teilneh-
mendem. „Bei den Kindern 
und Jugendlichen freut 
uns die Beteiligung beson-
ders“, so Bürgermeisterin 
Berhorst-Schäfers. „Wenn 
Lehrerinnen und Lehrer, 

die Erzieherinnen und Er-
zieher sowie die Eltern 
mit gutem Beispiel voran-
gehen, wird das Fahrrad 
ganz selbstverständlich Teil 
des Alltags. Dafür möchte 
ich mich ausdrücklich be-
danken.“ Auch abseits des 
Wettbewerbs bot die Stadt 
Möglichkeiten, gemeinsam 
auf dem Fahrrad unterwegs 
zu sein. Die Bad Wünnen-
berg Touristik organisierte 
während des Stadtradeln-
Zeitraums zwei Radtouren. 
Eine Tour wurde sehr gut 
angenommen. Bei der zwei-
ten machte das Wetter den 
Radlerinnen und Radlern 
leider einen Strich durch 
die Rechnung. Zum Ab-
schluss des Stadtradelns 
wurden auf dem Stadtfest 
die Gewinnerinnen und 
Gewinner ausgezeichnet. 
Unter allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern wurde at-
traktives Fahrradzubehör 
verlost. Möglich machte 
dies das Radhaus Büren, 
das die Stadt bereits seit 
mehreren Jahren mit Prei-
sen unterstützt. Auch das 
aatal.HAUS beteiligte sich 
an der Aktion und ermög-
lichte so die erstmalige 
Auslosung eines Firmen-
preises. Über eine Eispause 
darf sich in diesem Jahr die 
BLOME GmbH & Co. KG 
freuen. Das Unternehmen 
sammelte als Team insge-
samt 958 Kilometer. „Dass 
Unternehmen und lokale 
Partner das Stadtradeln mit 
solchen Preisen unterstüt-
zen, ist eine tolle Ergänzung 
zu unserer Aktion“, betont 
Bürgermeisterin Berhorst-
Schäfers. „Dafür sagen wir 
herzlich Danke. Am Ende 
geht es beim Stadtradeln 
aber vor allem darum, ge-
meinsam etwas für Klima-
schutz und nachhaltige 
Mobilität zu tun. Und genau 
das haben die 252 aktiv 
Radelnden eindrucksvoll 
gezeigt.“

Torsten Hieke, Ralf Diermann (hinten von links), Ta-
bea Schäfer in Vertretung für Rolf Schäfer, Bürger-
meisterin Ulla Berhorst-Schäfers und Friedel Hille-
brand (vorne von links).

Zum Totenkopfstein gewandert

Obermarsberg. Im Rah-
men der Marsberger 
Wanderwoche führte die 
Wanderung der Histori-
schen Schützen zum To-
tenkopfstein an der nörd-

lichen Marsberger Grenze 
und zum Berg „Toten-
kopf“, der mit 503 Metern 
höchsten Obermarsberger 
Erhebung. Wanderfüh-
rer Karl-Rudolf Böttcher 

konnte den Teilnehmern 
einiges über die Herkunft 
der Bezeichnung „Toten-
kopf“ vermitteln. Vorbei 
an historischen Grenz-
steinen aus dem Jahre 
1779, die Marsberg von 
Bad Wünnenberg trennen, 
ging es bis zum Aastein. 
Über Liebfrauen- und Ste-
phansberg, wo alte Grenz-
steine die Obermarsberger 
Grenze mit Bredelar mar-
kieren, wurde nach gut 13 
Kilometern Wanderstrecke 
der Ausgangspunkt am 
Rennufer wohlbehalten er-
reicht. 

Die Wandergruppe am Totenkopfstein.


